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Olerbauten Jugendstilhotel gaben sich schon
Hermann Hesse und Richard Strauss die Klinke in die Hand

isprec en an alle funf Sinne - das
alitaten-RestaurantSens

1

EIN MÄRCHENHAFTES

SCHLOSS AM SEE
Am Ufer des Vierwaldstättersees liegt das entzückende Hotel Vitznauerhof, das mit
edler Note und nostalgischem Charme punktet und dabei auf eine über hundert-
jährige Geschichte zurückblicken kann.

Im 1901 erbauten Jugendstilhotel gaben sich schon
Hermann Hesse und Richard Strauss die Klinke in die Hand.

Ein Versprechen an alle fünf Sinne - das
Fischspezialitäten-Restaurant Sens.
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rst seit 2010 erstrahlt das bezaubernde Hotel Vitz-
nauerhof - nach intensiven Renovations- und Erwei-
terungsarbeiten - in neuem Glanz. Ganze fünf Jahre
war der Betrieb eingestellt, da das geschichtsträch-
tige Haus bei der Hochwasserkatastrophe im August
2005 stark zerstört wurde. Eingebettet in eine

zauberhafte Seen- und Berglandschaft, am Fusse
der berühmten Rigi und umgeben von einem weitläufigen
Garten mit direktem Anstoss an den See, bietet das Vier-
sterne-Superior-Hotel heute wieder Idylle pur.

Der Schriftsteller Oscar Wilde formulierte es einmal treffend:
«Nur das Moderne wird irgendwann altmodisch...». Diesem
Leitspruch folgt das unter Denkmalschutz stehende Jugend-
stil-Juwel, denn seine nostalgische Fassade mit reizenden
roten Fensterbemalungen und grünen Fensterläden lässt
das Hotel wie ein mystisches Märchenschloss erscheinen.
Hinter den historischen Mauern verbergen sich 53 char-
mante Hotelzimmer und Suiten, die mit viel Liebe zum Detail
eingerichtet sind und eine warme Atmosphäre voller zeit-
loser Eleganz und Sinnlichkeit versprühen.

Das junge Direktionspaar Bardhyl Coli und Maria Redlich lei-
tet seit diesem Jahr den Hotelbetrieb mit viel Elan und neuen
Ideen. Im Zuge der Neuausrichtung ist auch der talentierte
Küchenchef Karim Schumann mit an Board. Sein Können be-
weist er jeweils von Mittwoch- bis Sonntagabend im Fisch-
spezialitäten-Restaurant Sens, wo er die Gäste mit klassi-
schen regionalen Gerichten sowie exotischen Kreationen
überrascht.

Im lichtdurchströmten Restaurant Inspiration mit seinen
raumhohen Panoramafenstern verwöhnen der Chefkoch
und sein Team die Gäste mit vitalen und gesunden Gerichten,
ohne Verzicht auf Hochgenuss. Schumann setzt dabei auf re-
gionale und naturverbundene Produkte, frische Kräuter und
verblüfft mit verschiedenen Aromen. Bei schönem Wetter
lockt die grosszügige Panoramaterrasse mit frischen Anti-
pasti, knackigem Salat, Grillspezialitäten aus dem Feuerring
und Fisch direkt vom See. Wer mit dem Boot unterwegs ist,
kann direkt am privaten Steg anlegen und auf einen Besuch
in eines der schönsten Gartenrestaurants vorbeikommen.

Wem der Sinn mehr nach Ruhe und Entspannung steht, fin-
det in der 900 m2 grossen Spa-Landschaft sicher das Pass-
ende. Behandlungs- und Massageräume, ein Dampfbad,
zwei Erlebnisduschen, eine Sauna sowie ein grosser Whirl-
pool im Garten gehören zum Wellnessangebot.

Eines ist sicher: Die barocken Engel, die an der Decke in der
Lobby schweben, der historische Festsaal «Festivitös» mit
seinen Stuckaturen oder die antiken Wandmalereien des
korallroten Fumoirs; altmodisch werden sie nie sein.

Übrigens: Das Hotel Vitznauerhof ist jeweils nur von Mitte
Mai bis Mitte Oktober geöffnet. In der Wintersaison zügelt
beinahe das ganze Team inklusive dem Direktionspaar in die
Berge ins Waldhotel Davos. ks

www.vitznauerhofch
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